
Die Grafenstadt - damals und heute ins Bild gesetzt 
Lions stellen Kalender für 2021 vor - Erlös ist für wohltätige Zwecke bestimmt 

Die Grafenstadt Diez damals und 
heute - das ist das Thema des Li-
ons-Kalenders für das kommende 
Jahr. Zusammengestellt haben 
ihn die Lions-Mitglieder. Nicht 
nur heute, auch schon vor 100 
Jahren verstanden es die Diezer 
Fotografen, ihre Stadt in den rich­
tigen Blickfang zu rücken. Fest­
lichkeiten, imposante Straßenzei­
len, Hochwasser in der Innen­
stadt, markante Plätze, Gebäude 
aus damaliger Zeit sowie noch bis 
dahin unbebaute Liegenschaften 
wechseln sich im Kalender ab mit 
einem heutigen Luftbild über 
Diez mit der angrenzenden Regi­
on sowie überraschenden Blicken 
in die gegenwärtige Gebäudesze­
nerie. 

Das Motto „Damals - Heute!" 
haben Jola Blaschczyk, Stadtarchi­
var Arno Baumann und Dr. Hol­
ger Drescher wunderschön gegen­
übergestellt. Jola Blaschczyk gab 
sich besondere Mühe, jenen 
Standort zu finden, von dem da­
mals die alten Fotografien aufge­
nommen wurden, um sie den 
heute noch möglichen Perspekti­
ven gegenüberzustellen. 

Veränderungen 
werden sichtbar 

Auch wer nicht in Diez geboren 
ist oder dort wohnt, erkennt auf 
Anhieb das Motiv. Veränderungen 
werden deutlich sichtbar, das Die­
zer Grafenschloss sieht man zum 
Beispiel vor 100 Jahren noch im 
tristen Grauton, während es heu­
te strahlend weiß saniert ist. Zu 

sehen sind auch das Hochwasser 
1909 auf dem Kasernenplatz und 
der heutige Zustand mit dem gel­
ben Kasernengebäude. „Fähr­
mann hol über", von Auller Ufer 
hinüber zum Mühlchen, ein Kahn 
der Familie Stendebach, mit vor­
nehmer Besatzung, dazu heute 
ein modernes Motorboot am 
Lahnufer. Ein noch freistehendes 
Schloss Oranienstein - im Vorder­

grund das Nachbardorf Aull -
lässt erkennen, wie dicht die Hei­
mat in den vergangenen 50 Jah­
ren besiedelt wurde. 

Die Blicke in die Pfaffengasse, 
die Wilhelmstraße, auf Ruine Ar­
deck, sowie von der Kirche St. Pe­
ter zu Diez zeigen die immensen 
Veränderungen unserer näheren 
Heimat. Die aufschlussreichen 
historischen Fotos wurden von 

Volker Satony aus Mudershausen, 
vom Stadtarchiv Diez und von 
Gerhard Fuchs aus Diez zur Verfü­
gung gestellt. 

Obstbrand zur 
Vorbestellung 

Der Kalender kann ab sofort zum 
Preis von 17,.50 Euro erworben 
werden bei Schaefer Buch & Wein 

in der Rosenstraße, Apotheke 
Wuth in der Wihelmstraße, bei 
der Tourist-Info im Rathaus Wil­
helmstraße und beim Rewe-
Markt in der Innenstadt. Die Auf­
lage ist begrenzt. 

Außerdem ist der neue Lions-
Obstbrand aus der Ernte auf der 
Adrian-Diel-Obstwiese fertig. Er 
muss nur noch abgefüllt werden 
und steht Ende September zum 

Verkauf. Auch dafür sind schon 
Bestellungen bei den genannten 
Geschäften und beim Lions-Club 
möglich. 0,35 Liter kosten 17.50 
Euro. Der Erlös des Kalenderver­
kaufs, den es bereits im vierten 
Jahr gibt, wird dort verwendet, 
wo staatliche Hilfe aufhört. „Erin­
nerung schenken und gleichzeitig 
Gutes tun", so lautet das Motto 
des rührigen Lions Club Diez, wr 

DIEZ 
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